
O R I E N T I E R U N G S L A U F E N  

BreiPinkafelderderwMhei 
Kerschbaumer,Markusund Thomas Lang in Litauen. 

VlLtillus.An derbis kommenden 
Sonntag dauernden 41. Militär­
weltmeisterschaft im Orientie­
rung.slaufin Litauen nehmen 27 
Nationen reil. Bei diesem ab­
schließenden Saisonhöhepunkt 
sind alle Iiihrenden Orientie­
rungslauf-Nationen mit ihren 
Starsin den eher fein kupierten, 
grünen, mitteleuropäischen 
Laufgebieten vertreten. 

Das österreichische Team 
peilt eine Verbesserung dervor­
jährigen Ergebnisse in der Ein­
zel-. Mannschafts- und Staff.el­
wertung an. ,,In der Einzelwer­
tung werden ein bis zwei Top­
2O-Platzierungendngestrebt, in 
der Mannschafts- und Staffel­
wertung ist ein Top-I5-Rangdas 

Ziel;', sagt Trainer Richard 
Schuh. 

Das österreichische CISM-
Team ist mit den sechs Athleten 
Felix Breitschädel (Askö Henn­
dorf ),Wolfgang Siegert (WAI), 
Erik Simkovics (OLC Wiener­
wald) sowie Gernot Kerschbau­
mer, Markus'und Thomas l,ang 
(alle HSV Pinkafeld). Erstmals 
ist mit Michaela Gigon (QLT 
Transdanubien) Österreich 
auch im Damenbewerb vertre­
ten. 

Betreut werden die Orientie­
rer von ihren beiden. Trainern 
Markus Kössler und Richard 
Schuh.Die Unterkunftwurde in 
der Kaseme von Alytus bereits 
bezogen. 


